
Falkensee, den 11.04.2019

H A P P Y  B I RT H DAY  C R I T I C A L  M A S S

Fahrradbewegung in Falkensee feiert einjähriges Jubiläum

Seit  einem  Jahr  protestieren  engagierte  Radfahrer*innen  in  Falkensee  für  bessere  Bedingungen  im
Radverkehr.  Rund  50  Teilnehmer*innen  sind  durchschnittlich  dabei,  wenn  für  die  gemeinsame  Sache
geradelt werden soll.
Die Critical Mass – eine weltweite friedliche Protestbewegung – entsteht, wenn sich Radfahrer*innen ohne
zentrale Organisation zusammenfinden, eine spontane Route gemeinsam durch die Stadt fahren und mit
ihrer konzentrierten Präsenz auf ihre Belange aufmerksam machen. Der Falkenseer Ableger, der sich vor
etwa einem Jahr formiert hat, erfreut sich großer Beliebtheit unter den Einwohner*innen und wird auch im
Rahmen der steigenden Relevanz von Umweltthemen in der Politik – Stichwort Fridays for Future – überaus
positiv aufgenommen. Lennart Meyer, der regelmäßig mitfährt: „In Falkensee wird noch viel zu wenig für
den  Radverkehr  getan  –  schlechte  Zustände  der  Radwege  und  mangelnde  Akzeptanz  von  Seiten  der
Autofahrer*innen sind nur zwei von vielen Problemen. Wir möchten erreichen, dass in der Stadtverwaltung
umgedacht wird, um der Verkehrswende nachhaltig gerecht zu werden. Auch das schlechte Abschneiden
der Stadt Falkensee beim Fahrradklima-Test spricht eine deutliche Sprache.“
Die Jubiläums-CM wird am Freitag, den 12. April, um 17:00 Uhr auf dem Vorplatz der ehemaligen Stadthalle
starten. Dabei wird die Route diesmal in Richtung Ortsausgang führen – auf der L201 vor Alt Brieselang
verunglückte am 19. März eine Radfahrerin, eine Mahnwache mit der Aufstellung eines Geisterrades soll
daran erinnern.
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Abbildung 1: Seit mittlerweile einem Jahr fährt die Critical Mass einmal in jedem Monat durch Falkensee. In 
dieser Grafik werden Eindrücke aus dem vergangenen Jahr gezeigt.


